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Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2 mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Carl Graefe in Halle

J V Otto Marpurg

Saale Zeitun
Der Bote für das Saalthal

Zwölfter Jahrgang

Halle a d Saale Donnerstag den 28 März

AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 April 1878 beginnt ein neues Abonnement

auf die ß cSaale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe r echtzeitig
erneuern damit bei Beginn des neuen Quartals die Zu

ellung der Zeitung nicht unterbrochen werde Eine ver
pätete Beſtellung zieht bekanntlich bei der Poſt beſondere Un
oſten nach

Der vierte e Abonnementspreis beträgt für Halle
2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 Mk 50 Pf excl Beſtellgeld Für Bekanntmachungendie bei dem Feoſen Leſerkreiſe der Saale Zeitung Auflage
12868 den günſtigſten Erfolg haben beträgt die Grbnßr

15 Pf für die Spaltzeile
Redaction und Expedition der Saale Zeitung

Politiſche Neberſicht
Am 26 d M hat der ruſſiſche Großfürſt Nicol aus

dem Sultan ſeinen Beſuch in der türkiſchen Hauptſtadt
abgeſtattet und den Gegenbeſuch des Sultans empfangen
Der Großfürſt war nur von verſchiedenen Generalen begleitet
und fuhr in einem Galaboot nach dem Palaſt von Dolma
bagdſche Der Sultan empfing den Großfürſten in Anweſen
heit Achmed Tefik Paſchas Reuf Paſchas Savfet Paſchas
Osman Paſchas und des ruſſiſchen Staatsrathes Onou
Der Beſuch des Großfürſten währte eine Stunde Unmittel
bar darauf empfing der Großfürſt in Beglerbeg den Beſuch
des Sultans mit den Miniſtern und den GroßWürdenträgern
Der Sultan verweilte etwa eine Viertelſtunde bei dem
Großfürſten Sodann kehrte der Großfürſt nach San
Stefano zurück Die bei Bujukdere befindlichen türkiſchen
J haben ſich gegen die Höhen von Maslak zwiſchen
Bujukdere und Pera zurückgezogen die Ruſſen werden
indeſſen Bujukdere nicht beſetzen Der Sultan hat Osman
Paſcha zum Obercommandanten der kaiſerlichen Garde und
Tefik Paſcha zum Chef des Generalſtabes ernannt

Die Ruſſen befeſtigen die Stellungen bei Tſchorlu
Die britiſche Flotte in der Beſikabai erhält fortgeſetzt Munition
und Proviant Die ruſſiſchen Behörden haben die Ent
h der geſammten bulgariſchen Bevölkerung angeordnet

Rußland ſcheint den Widerſtand gegen die Auslieferung
der in Rumänien internirten türkiſchen Gefangenen aufgegeben
zu haben Die Pforte hat ſich in einer Depeſche an den
rumäniſchen Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten zur
Uebernahme der Gefangenen bereit erklärt und ihren Dank
für die gute Behandlung derſelben ausgeſprochen Jn dieſer
Note will man in Bukareſt die ſtillſchweigende Anerkennung
der Unabhängigkeit Rumäniens durch die Pforte erblicken

Der ruſſiſche Regierungsbote veröffentlicht das Schreiben
des Papſtes Leo III an den Kaiſer von Rußland in
welchem er demſelben ſeine Beſteigung des päpſtlichen Stuhles
anzeigt und der Hoffnung Ausdruck giebt daß die katholiſche
Bevölkerung ſich dem Kaiſer gegenüber treu und ergeben

igen würde Kaiſer Alexander beantwortete das Schreiben
in freundlichem Sinne

Das amtliche Blatt für Serbien veröffentlicht eine Er
gebenheits Adreſſe der türkiſchen Einwohner von Vranja an
den Fürſten Milan in welcher ſie die Annexion an Serbien

Landolin von Rentershöfen

Roman von Berthold Auerbach
Fortſetzung

Jm Sommergarten des Wirthshauſes zum Schwert blühten
die Linden die Bienen kamen tranken und flogen davon und
fragten nicht nach der Zeche dafür ſangen auch die Finken
ohne Bezahlung und die Schwalben ſchwirrten darüber wie
tanzend in der Luft und haſchten nur manchmal eine Biene
mit ſammt ihrem Honig Alles erluſtigt fich eben wie es mag
und kann Es war ein Morgen ſo voll Friſche voll ſatter
Lebensluſt und Fülle daß man gar nicht dran denken mochte
es gäbe auch Elend in der Welt

Ein Reiter kam im Trab an den Gartenzaun geritten hielt
an ſtieg ab übergab ſein Pferd dem Hausknecht ſagte er ſolle
es heimführen und der Frau ſagen ſie möge hierher ſchicken
wenn man nach ihm frage er käme indeß bald

Guten e Herr Kreisphyſikus, rief die Schenk
wirthin vom Balkon Sie kommen gerade wie geſchickt es
wird eben friſch angeſtochen
Der Arzt vernahm bereits jene erquicklichen Locktöne jenen

tieen wie der Hahn in s Faß eingetrieben und den hellen wie
der Spunden oben gelockert wird Die Wirthin brachte das
erſte Glas und der Arzt ließ die Sonne leuchten durch das
emporgehobene braune Getränk und trank mit Behagen

Jch mußte heut ſchon vor Tag heraus und komme ſchon
von Höchenbrand, ſagte der Doctor trank den Reſt aus und
bat Noch eins Für meinen Zwilling Als das zweite
Glas gekommen war erzählte er er habe heute ſchon einZwillingspaar zwei ſtramme Burſche zur Welt befördert und

es ſei wunderlich dem Walderjörgli r immer was Be
ſonderes ſein erſtes Urenkelchen ſei gleich ein Zwilling es ſei
indeß eine Freude daß das ſtarke und ehrenfeſte Geſchlecht ſich
ſo fortpflanze die Menſchen da oben ſeien doch Geſtalten wie
aus der urgermaniſchen t ſo biederherzig

Sie ſind aber auch pfiffig, ſchaltete die Wirthin ein und
der Arzt legte in guter Laune dar welche durchtriebene Schelme

die Urgermanen waren denn alles Wilde ſei auch
zugleich ſchlau

l

verlangen und den Fürſten im Falle der Ablehnung dieſes Ge
ſuches um die Erlaubuiß bitten ſich dort anſiedeln zu dürfen
da ſie nicht in Bulgarien bleiben wollen

Ueber die geheime Sitzung der vereinigten rumäniſchen
Kammern vom 24 d M wird der Polit Correſp ge
meldet der Miniſter des Auswärtigen Cogalniceanu habe
in derſelben einen Bericht des rumäniſchen Agenten in Peters
burg General Ghika verleſen nach welchem Fürſt Gort
ſchakoff demſelben erklärte daß der Kaiſer Alexander die
Verweigerung Beſſarabiens als eine perſönliche Beleidigung
betrachte ſ dagegen unter Congreß

Im britiſchen Unterhauſe erklärte Schatzkanzler Northcote
die Regierung werde ihren Einfluß aufbieten um allen Con
feſſionen in Rumänien und Serbien gleiche Berechtigung zu
verſchaffen Die Sprache der officiöſen engliſchen Blätter zeigt
einen nicht minder entſchloſſenen und drohenden Ton als die
der ruſſiſchen Den Aeußerungen der Agence Ruſſe und
des Journals Le Nord gegenüber bemerkt die Morning
poſt officiöss England habe eine auf Gerechtigkeit baſirte
Stellung eingenommen und werde ſich durch Drohungen nicht
daraus vertreiben laſſen Rußland träume bereits davon
daß es das Orientreich in ſeiner Gewalt habe und ziele auf
etwas hin das bereits ein Beſitzthum Englands ſei und ohne
Kampf nicht aufgegeben werden würde Welches Beſitzthum
Englands da gemeint iſt verſtehen wir nicht Sollte man
in England vielleicht ſchon ſich gewöhnen die Dardanellen

Bosporus als ein engliſches Beſitzthum zu be
trachten

Die Ernennung des Marquis von Gabriac zum Botſchafter
Frankreichs beim päpſtlichen Stuhle an Stelle des Baron
Baude iſt nunmehr definitiv erfolgt an Stelle des Marquis
v Gabriac iſt Duchatel zum Geſandten in Brüſſel ernannt
worden An der pariſer Börſe waren am Dienſtag Gerüchte
verbreitet daß die Engländer Mannſchaften in Gallipoli ge
landet und die Ruſſen die Zurückſendung der türkiſchen Ge
fangenen eingeſtellt hätten Die Gerüchte waren ganz unver
bürgt und haben ſich bisher nicht beſtätigt

Der neue italieniſche Miniſter des Aeußern Graf Corti
iſt in Rom eingetroffen gleichzeitig mit ihm Graf Uruſſoff
der Ueberbringer des Textes des ruſſiſch türkiſchen Friedens
vertrages Die Commiſſion der Deputirtenkammer hat fich
in ihrem Berichte für die Genehmigung des Handelsvertrages
mit Frankreich ausgeſprochen

Das Repräſentantenhaus der vereinigten Staaten von
Nordamerika hat das Münzgeſetz
unter den nämlichen Bedingungen wie das Gold ausgeprägt
und die Ausgabe von Certificaten auf im Depot befindliche
Silberbarren geſtattet werden ſollte abgelehnt Von den an
weſenden Deputirten ſtimmten 140 für 102 gegen die Vor
lage es fehlte ſomit die für die Annahme des Geſetzentwurfs
erforderliche Zweidrittel Mehrheit Auch die Bill betreffend
die fünfjährige Suspendirung des Geſetzes über die Amortiſirungeteſſe wurde abgelehnt

S

Congreß
Der Congreß mit England wird nicht zu Stande kom

men Wiener londoner und petersburger Nachrichten beſtäti
gen das Rußland lehnt den deutſchen Vorſchlag von vorn
herein jene Punkte des Friedensvertrages zu bezeichnen welche
es von der Competenz des Congreſſes ausſchließt ab Jgnat

wonach das Silber

Frankreich und Jtalien welche direct an den Orientwirren
nicht intereſſirt ſind ihre Miniſter oder Vertreter nach Berlin
ſchicken werden wenn ein w Congreß nicht
zu Stande kommt iſt fraglich Man glaubt jedoch vielfach
daran daß Rußland und Oeſterreich ihre Intereſſen auf der
Balkanhalbinſel durch gemeinſchaftliche Unterhandlungen inBerlin und unter freundſchaftlicher Vermittlung des Krüner

Cabinets ausgleichen werden Die Kanzler dieſer drei Groß
mächte dürften perſönlich in Berlin unterhandeln England
bleibt es dann überlaſſen in einer oder der anderen Weiſe
ſich allein mit Rußland auseinanderzuſetzen Die Hoffnung
daß in Berlin ſich eine Einigung zwiſchen Rußland un
Oeſterreich werde erzielen laſſen gewinnt an Beſtand
wenn ſich die den bisherigen Meldungen freilich ganzentgegengeſetzte Nachricht beſtätigen ſollte daß Rußland

eneigt ſei ſeine Zuſtimmung dazu zu geben daß die beſſara
iſche Frage vor den Congreß gebracht werde auch ſoll Ruß

land ſich bereit erklärt haben die Dobrudſcha zu behalten
wenn der Congreß ſich gegen die Retroceſſion Beſſarabiens
erklären ſollte Die bereits vor ſich gehende Bildung eines
Verwaltungsperſonals gelte nicht Beſſarabien ſondern der
Dobrudſcha Es wäre nach dem Obigen in Petersburg eine
ſehr friedliche Wendung erfolgt eine Neigung mit Oeſterreich
fich zu verſtändigen die vielleicht um ſo aufrichtiger iſt je
mehr die Ausſicht ſchwindet daß eine Verſtändigung mit Eng
land möglich ſei

Ueber den Standpunkt von berliner maßgebenden Kreiſen
in der Congreßfrage dürfte ein Schreiben der Polit Corr
aus Berlin 20 März Aufſchluß geben

Wenn einerſeits der Congreß keineswegs darauf beſchränkt
werden kann und wird einfach einen aecte enregistrement zu voll
ziehen und auf dem Document von San Stefano die Unterſchriften
zu beglaubigen ſo befindet ſich doch andererſeits Rußland nicht
in der Lage in der Rolle eines Angeklagten oder Beſiegten vor
dem Congreß erſcheinen zu müſſen Die Forderung Englands
wird in Petersburg als die Abſicht einer Demüthigung betrachtet welche man uidt nach dem Falle von Sebaſtopol hingenom

men hätte und die daher vor Konſtantinopel noch weniger am
Platze iſt England hat für ſeine Auffaſſung weder in Berlin
noch in Wien Unterſtützung gefunden und die Times irrt ſehr
in der Annahme wenn ſie meint Fürſt Bismarck werde in
Petersburg für die engliſchen Anſchauungen eintreten Weder
Deutſchland noch Oeſterreich haben ein Intereſſe daran um Eng
lands willen das ruſſiſche Nationalgefühl herauszufordern und
deſſen bereits reichlich vorhandene Erregung auf ſich abzulenken
Glaubt eine Partei in England dabei ihre Rechnung zu finden
ſo wird die Zukunft die Probe auf das Exempel nicht vorent
halten aber weder Deutſchland noch Oeſterreich denken daran
ich um fremder Intereſſen willen mit einem ſo nahen und ſo

bedeutenden Nachbar zu verfeinden Jtalien dürfte ſich der An
ſchauung der beiden Kaiſerhöfe um ſo mehr anſchließen als es
ſein Jntereſſe unzweifelhaft beſſer im Einvernehmen mit Oeſter
reich als gegen daſſelbe wahren wird

Deutſches Reich

Berlin 27 März Tagesbericht Kaiſer Miniſter
kriſe Parlamentariſche Soiree Reichseiſenbahn
geſetz Nachtragsetat Tabakſteuer und Han
delsſpeculation Zur Lotteriefrage Der
Kaiſer wird wahrſcheinlich ſchon am 23 April zu einem
vierwöchentlichen Aufenthalt ſich nach Wiesbaden begeben
Wenn man einmal ein altes Gebäude an einer Stelle zu
reſtauriren anfängt ſo kommt das Ganze in s Wackeln und
oft wird aus der einfachen Reparatur beinahe ein vollſtändiger
Neubau Dieſe alte Erfahrung zeigt ſich auch bei unſerer

jeffs Ankunft in Berlin iſt für Donnerstag angezeigt Ob

Uebrigens wo iſt der Schenkwirth ſchloß er
Natürlich auch beim Schwurgericht Heute iſt eine wahre

Wallfahrt Schon um halb vier Morgens haben wir ein
ganzes Faß Bier ausgeſchenkt die Zeugen ſind mit dem Eil
zug davon gefahren Von Berſtingen von Bieringen von
Zusmarsleiten von überall her ſind Männer und Frauen
auch dabei geweſen die die Sache gar nichts angeht aber ſie
ſind neugierig und wollen den Landolin vor Gericht ſehen
Der Bahnmeiſter meint wenn man die Todesſtrafe abſchafft
da drängen ſah die Leute dazu einen Nebenmenſchen in Angſt
und abgeurtheilt zu ſehen er meint um Schadenfreude zu
genießen ſei den Menſchen weder Geld noch Mühe zu viel
der Herr Bezirksförſter aber meint die Menſchen gingen mehr
um einmal was zu erleben und den langweiligen Alltag los
zu werden

Als behutſame Wirthin gab ſie nur Bericht und keinen
r erſt als der Arzt ſagte Es iſt beides zugleich

rief ſie
Das freut mich Wenn unſer eins ein Hausmittel an

wendet und der Doctor kommt und ſagt das war das Beſte
das hätt ich auch verordnet das thut wohl Jch möchte Sie
aber noch fragen

Was
en Sie es auch für möglich daß der Landolin freige

ſprochen wird
Bei Gott und den Geſchworenen iſt alles möglich

wrtt wer hat aber dann den Vetturi getödtet Er iſt doch

Dieſe Frage ſteht nicht auf dem Fragebogen
Die Wirthin erzählte weiter wie Tobias der Oberknecht

Landolins heut in der Frühe das große Wort geführt und die
Leute ſchlau unterwieſen habe daneben habe er auch unter
Lachen vorgebracht das Leben eines ſolchen Menſchen wie der
Vetturi ſei nicht ſo viel Werth daß ein Mann wie der Alt

für Alle die Zeche bezahlen wollen aber und noch im Er
e wurde die Wirthin flammroth ſie habe erklärt jeder

ſchultheiß eine Stunde im Gefängniß ſitze Tobias habe auch A

Miniſterkriſis Von den Beſtandtheilen des alten Miniſteriums
zu halten habe und was ſpäter wohl folge Mancher ſei doch
erſchrocken über dieſe Hindeutung

Lächeln entgegnete der Arzt wie der reiche Bauer auch bei
ihm geglaubt habe mit Geld ließe ſich Alles machen der Sohn
Peter habe gewiß auf Anſtiften des Vaters den ſchönen Rappen
um ein Drittel des Werthes verkaufen wollen als Trinkgeld
ſollte nur ein Zeugniß gegeben werden daß der Vetturi der
freilich von Kindheit an an ſchweren Krankheiten litt hinfällig
und verletzlich geweſen ſei ſo daß er durch einen Sturz auf
ebenem Boden todt ſein konnte

Mich dauert nur die Thoma, nahm die Wirthin auf das
war ein ſo ſtattliches und kernfriſches Mädchen und wie ſchön
paßte ſie zuſammen mit dem Müller Anton Der war heut
in der Frühe auch da er iſt ja auch Zeuge aber er blieb im
Garten und ſchaute auf das Ehrenzeichen auf ſeiner Bruſt

Sie daß die Verhandlung an Einem Tage zu Ende
geht

Der Arzt konnte keine Muthmaßung äußern und die Schwert
wirthin fuhr fort

Unſere ſeelengute Frau Räthin hat heute auf Landolins
Hof gehen und an dem ſchweren Tag bei der Frau und Thoma
ſein wollen Jch habe ihr abgerathen Man wird ſie ſchon
noch nöthig haben Ja ſolch eine reine Seele giebt s vielleicht
nicht zum zweitenmal auf der Welt in einem Menſchen
wie Landolin ſieht ſie noch ein verborgenes Reines Unſere
Je Räthin iſt ein Menſchenkind wie aus den Apoſtel
zeiten

Bravo rief der Arzt nun habe ich einmal das Seltenſte
gehört eine Frau die eine andere ohne Abzug lobt

Ja wer kann die Frau Räthin kennen und ſie nicht loben
en Her ngt aber kein Lob und keinen Dank von den

enſchen
Das braucht Sie nicht Wer von Natur das Glück ſolcher

Gutherzigkeit hat der hat damit ſchon alles Beſte

zu

Da haben wir s, rief der 2 n er die Botſchaftgekeſen Bis wann geht der nä ſte zug
inzelne müſſe ihr befehlen daß ſie von Tokias Bezahlunfür ihn aarhu dann wiſſe man guch was man von v Jn ſieben MinutenW gehe ſnen daß der Vertheidiger nun doch

Der Telegraphenbote kam in den Garten und ging auf den
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lIöſt ſich einer nach dem andern und neue treten an ihre
Stelle Nunmehr auch der Rücktritt des Handelsminiſters

Dr Achenbach erfolgt eine Thatſache welche nach den
Aeußerungen welche Fürſt Bismarck am Sonnabend im Ab
eordnetenhauſe machte Niemanden überraſchen kann Achenbach

t beſonders in Betreff der Steuerprojecte der Eiſenbahn
und Handelspolitik Bismarck s mit dieſem nicht einer Meinungn zu ſein Als Achenbach s wahrſcheinlicher Nachfolger

wird Herr May bach genannt Der frühere Finanzminiſter
Camphauſen hat bei ſeiner Verabſchiedung den Stern der
Großcomthure des HohenzollernOrdens erhalten Derſelbe
wird ſich in den nächſten Tagen bei den allerhöchſten Herr
chaften verabſchieden und vermuthlich in der nächſten

oche eine Reiſe nach Jtalien antreten Der bis
herige Miniſter des Jnnern Graf Friedrich zu Eulenburg
trifft am 28 d Mts aus Vevey in Berlin ein Sein
Nachfolger und Vetter Graf Botho zu Eulenburg wird die
von ſeinem Amtsvorgänger noch nicht innegehabte Miniſterial
wohnung in dem umgebauten Miniſterium des Jnnern unter
den Linden e Der neue Miniſter des Jnnern wird
ſofort über die beiden Oberpräſidentenſtellen in der Provinz
Hannover und in der Provinz Weſtpreußen dem Staats
miniſterium ſeine Vorſchläge zu unterbreiten haben Es heißt
ſogar ſchon daß Miniſter Achenbach da es ſich beſtätigtdaß er ſein ſern n eingereicht Oberpräſident der
Provinz Serea en werden ſoll Die Ernennung des
Grafen Stolberg zum Vicepräfidenten des preußiſchen

Staats miniſteriums dürfte unverzüglich erfolgen ſobald das
Abgeordnetenhaus den Poſten von 36,000 M Gehalt für
dieſe Stelle im Nachtragsetat genehmigt hat Und daß dies

eſchieht daran iſt bekanntlich nicht zu zweifeln Ueber das
erhältniß zwiſchen Falk und Stolberg wird mitgetheilt daß

der Cultusminiſter Dr Falk mit dem Grafen Stolberg eine
Unterredung hatte bei der ſich zwiſchen beiden Herren bezüg
lich der Kirchenpolitik eine ſolche Uebereinſtimmung in allen
weſentlichen Punkten herausſtellte daß an einen Rück
tritt des Cultusminiſters in Folge des Eintritts des
Grafen Stolberg ins Cabinet nicht zu denken iſt

Am Sonnabend Abend hat die erſte parlamentg
riſche Soiree des Fürſten Bismarck in den Räumlichkeiten
des neuen Reichskanzlerpalais ſtattgefunden es waren dazu die
Mitglieder des Reichstages des Herrenhauſes und des Hauſes

der Abgeordneten in großer Zahl erſchienen Der Reichs
kanzler ſelber geleitete ſeine Gäſte durch ſein neues Heim
welches in vielen Räumen allerdings noch der inneren Aus
ſtattung und des künſtleriſchen Schmuckes bedarf Fürſt Bismarck
war ſehr bei Humor und gab zahlreiche Anekdoten zum Beſten
Zum Gegenſtand der Unterhaltung wählte er unter Anderm
auch unſere Parteizuſtände die er für nachgerade unerklärlich

bielt es müßte meinte er wie in England nur zwei
Parteien geben Auch ſonſt hatte Fürſt Bismarck über Manches
zu klagen Die Stimmung unter den Gäſten wird als keine

r bezeichnet ſelbſt der zum Finanzminiſter defignirte
O r Hobrecht erklärte als die Gratulationen
nicht aufhören wollten er könne keine Glückwünſche an
nehmen Das Reichseiſenbahngeſetz nach deſſen x
Schickſal fich im Abgeordnetenhauſe Abg Virchow erkundigte
iſt im Entwurf bereits vollendet Es iſt von Herrn Maybach
vom Geh OberReg Rath Körte interimiſtiſchem Leiter des
Reichseiſenbahnamtes und Geh Rath Brefeld ausgearbeitet
worden Zur Vorlage des Nachtragsetats wird die
nationalliberale Fraktion wahrſcheinlich die Stellung einnehmen
daß ſie nicht blos das Eiſenbahnminiſterium ſondern au
die Abzweigung der Domänen und Forſten zur Zeit ablehnen
wird da die Zeit zur eingehenden Durchberathung nicht mehr
vorhanden iſt Die Fragen im Herbſt gemeinſam mit der Re
gierung gründlich und ſachgemäß zu erörtern wird ſich die
Fraktion wiederholt bereit erklären Nachdem die Kunde von
dem Geſetzentwurf wegen höherer Beſteuerung des Tabaks
welcher inzwiſchen dem Reichstag vorgelegt iſt in weitere Kreiſe
eingedrungen war ließ ſich erwarten daß infolge deſſen die
Tabakseinfuhr vorübergehend einen ungewöhnlichen Umfang
erreichen würde Um über die finanziellen Wirkungen dieſer
Steigerung der Tabakseinfuhr ſo bald wie thunlich zuverläſſige
Daten zu gewinnen ſind die Zoll und Steuerämter deutſchen
Zollgebiets veranlaßt worden die in der Zeit vom 1 Jan
bis einſchließlich 28 Febr ſtattgehabten Tabaksverzollungen
feſtzuſtellen Dieſe Feſtſtellungen haben folgendes erſtaunliche
Ergebniß geliefert An Tabak aller Art ſind verzollt und in
freien Verkehr geſetzt vom 1 Jan bis einſchließlich 28 Febr

831,936 Ctr in demſelben aum des Vorjahres 160,755Ctr mithin in dieſem Sche 671,161 V Die Ein
gangsabgabe dafür beträgt 10,180,786 M gegen voriges Jahr be
mehr 8,113,615 M Davon ſind a ſofort angezahlt 5,306,488

b creditirt 4 874,298 M Jn demſelben Zeitraum des
Vorjahres waren ſofort eingezahlt 1,106,154 ereditirt
961,017 M An unverzolltem ausländiſchen Tabak aller Art
lagerten am 28 Febr 303,422 Ctr am 28 Febr v J
253,414 Ctr mithin am erſteren Termin mehr 50,008 Ctr
Bemerkt wird noch daß in den Jahren 1871 bis 1877 durch
ſchnittlich jährlich verzollt und in freien Verkehr getreten ſind
a Tabaksblätter und Stengel 996,369 Ctr b Tabaksfabrikate
10,378 CEtr 0 Cigarren und Schnupftabak 14,704 Ctr zu
ſammen 1,021,151 Etr Da vorläufig die Ausſichten auf die
Tabaksſteuer in ziemlich weite Ferne gerückt ſind ſo werden
die Herren Speculanten wohl bald losſchlagen müſſen
und die Tabakspreiſe dürften wohl erheblich ſinken
Die Petitionscommiſſion erklärte die Petition welche für
einen freien Vertrieb der Lotterielooſe innerhalb der
verſchiedenen Bundesſtaaten die Vermittlung des Reichstages
erbittet für ungeeignet zur Berathung im Plenum

Der Reichs und StaatsAnzeiger veröffentlicht nach
ſtehenden Er laß des Kaiſers

er als früher bei gleichem Anlaß bin Jch bei Meinem
diesjährigen Geburtstage durch Beweiſe freudiger Theilnahmeüberraſcht worden Kaum überſehbar iſt die Zaht der ſchrift

lichen und telegraphiſchen Glückwünſche welche Mir von allen
Seiten aus dem Reichsgebiete wie von theilweiſe weit ent
legenen Punkten des Auslandes zugegangen ſind und ihnen
fat ich wiederum eine Fülle von Angebinden der mannich
achſten Art angeſchloſſen damit Jch an dieſem Tage von Zeug

niſſen der Liebe des deutſchen Volkes umgeben ſei Tiefbewegt
von ſo allgemeiner Theilnahme fühle Jch Mich durch s u
leich von Neuem zu freudiger Erfüllung Meiner FürſtlichenPflichten angeregt Jch kann nicht verſuchen die Adreſſen

aller Gemeinden und Corporationen die Zurufe aller Feſt
genoſſenſchaften Vereine und Patrioten einzeln zu erwidern
noch allen Einſendern von Gedichten Blumenſpenden Kunſt
und kunſtgewerblichen Gegenſtänden und ſonſtigen Widmungen
Meine Erkenntlichkeit beſonders auszudrücken et aber
möchte ich öffentlich bekunden daß ihr Zweck Meinen Jahres
tag durch Bethätigung treuer Anhänglichkeit zu verherrlichen
ſich in ſchönſter Weiſe erfüllt hat Jn dieſer Abſicht beauftrage

Sie durch Veröffentlichung dieſes Erlaſſes allen jenen
lückwünſchenden Meinen herzlichen Dank zu übermitteln

Berlin den 25 März 1878 WilhelmAn den Reichskanzler

Deutſcher Reiche
23 Sitzung vom 26 März

Es ſind dem Hauſe an neuen Vorlagen zugegangen ein Ge
ſetzentwurf betr den Verkehr mit Nahrungsmitteln Genußmits
teln und Gebrauchsgegenſtänden und ein Antrag des Abgeord
Kiepert betreffend die Gewährung der Steuerfreiheit für den aturirten Spiritus und ein Geſetzentwurf betreffend die vor

läufige Tr des Reichshaushalts Etats für
1877 78 auf den Monat April 1878

Nach Entgegennahme dieſer und anderer geſchäftlicher Mitthei
lungen tritt das Haus in die Berathung des Etats der

oſt und Telegraphen Verwaltung ein Abgeordneter
Schmidt Stettin weiſt auf den Einfluß hin den die Ermäßi
gung der ggebü ren auf die Einnahmen der Poſtverwaltung
ausgeübt habe rotz dieſer Ermäßigung ſei eine Steigerung
der Einnahmen bemerkbar herbeigeführt durch das Wachsthum
der Correſpondenz das namentlich in Folge der Bildung des
Weltpoſtverbandes gefördert werde Eine Erweiterung der Ein
nahme ſei auch aus den Verträgen erzielt die einzelne Zeitungen
wegen Benutzung eigener Telegraphendrähte mit der Verwaltung
abgeſchloſſen haben Es ſei dringend zu wünſchen daß dieſes

eiſpiel in weiteren Kreiſen der Preſſe Nachahmung finde Den
Worttarif für Telegramme hält Redner für zweck
mäßig Er führe Einheit im inneren und äußeren Verkehr her
bei empfehle ſich durch Einfachheit und entlaſte die Dräthe im
Intereſſe einer ſchnelleren Beförderung der Depeſchen Abgeord

enſel weiſt auf die Abweichung zwiſchen dem internationalen
und dem internen Verkehr für Muſterſendungen hin die darin
beſtehe daß im Weltpoſtvertrag der niedrigſte Satz auf 5 Pfg
im deutſchen Reich auf 10 Pfg normirt ſei Er empfiehlt die
Annahme der von der Commiſſion vorgeſchlagenen Reſolution
r wer der Reichskanzler erſucht wird dieſe Ungleichheiten
zu beſeitigen

Generalpoſtmeiſter Stephan erklärt ſich mit dieſem Antrage
einverſtanden der hierauf mit großer Majorität angenommen
wird Abg Schröder Friedberg wünſcht eine Herabſetzung des
Telegraphentarifs auf 3 Pfennige pro Wort für den Nahever
kehr Ein ſolcher Satz beſtehe ſchon in Württemberg und Baiern
Abg v Behr Schmoldow fragt ob und wann die erwartete
Reviſion der Taxe für die Beförderung von Zeitungen und Zeit

chriften zu erwarten ſei Generalpoſtmeiſter Stephan erwidert
aß dieſe Reviſion die ſich auf einige d zur Erleich

terung der Beförderung von Wochenſchriften beſchränke in den
i der Jagee betheiligten Miniſterien zur Berathung liege

kg g c ar Vorlage kommen werde laſſe ſich im Augen
ick nicht überſehenEine längere Debatte knüpfte ſich an Titel 6 des Beſoldungs

etats der für Oberpoſträthe Poſträthe und 14 Poſtbauräthe eine
Mehrforderung von 18,000 Mark enthält Generalpoſtmeiſter
Stephan hebt zur Begründung dieſer Mehrbewilligung hervor
daß hiermit nur eine Gleichſtellung der Oberpoſt und Poſträthe
mit ähnlichen Beamten der anderen Reſſorts erſtrebt werde
Was insbeſondere die Poſtbauräthe betreffe ſo werde eine Ver
weigerung der Bewilligung die Gewinnung der erforderlichen
Kräſte für die Verwaltung wenn nicht unmöglich machen doch
weſentlich erſchweren Dagegen wurde von dem Referenten
Nieper und Abg Lingens geltend gemacht daß es bedenklich
ſcheine nachdem erſt 1876 der Etat dieſer Beamtenklaſſe erhöht
worden ſei nun von Neuem eine Erhöhung eintreten zu laſſen
Die Oberpoſträthe ſtänden den Regierungsräthen im Gehalt
bereits gleich und für die Poſträthe ſei eine ſolche Gleichſtellung
als geboten nicht anzuerkennen Das Bedürfniß einer Mehrbe
willigung für die Poſtbauräthe ſei zur Zeit nicht nachgewieſen
Sollte ſich daſſelbe herausſtellen ſo könne man im nächſten Etat
darauf zurückkommen Die Mehrforderung wurde hierauf mit
114 gegen 107 Stimmen abgelehnt

Titel 7 und 8 werden ohne Debatte genehmigt
Bei Tit 9 Poſt und Telegraphenämter beantragt die Com

miſſion den Durchſchnittsgehalt der 610 Vorſteher ſolcher
Aemter von 3550 Mark auf 3500 Mark zu beſchränken alſo
30,500 Mark abzuſetzen ferner für die 20 älteſten Vorſteher der
bedeutenderen Aemter erſter Klaſſe bis 600 Mark im Durchſchnitt
450 Mark Zulage zu gewähren und den Zuſatz des Etats hier
i s dieſe Zulagen aus den Beſoldungsmitteln zu decken ſeien
zu ſtreichen

Außerdem liegt eine Reſolution der Commiſſion vor dahin
Ehn den Herrn Reichskanzler zu erſuchen die erforderlichen

chritte zu thun um ohne Verletzung bereits erworbener Rechte
eine Reduction und endliche Aufhebung der re
eintreten zu laſſen Nach längerer Debatte während welcher
Fürſt Bismarck in das Haus getreten iſt werden beide Anträge
nebſt der Reſolution angenommen Ein anderer Antrag der
Commiſſion die Zulagen für die Poſtkaſſirer in Berlin um
1800 Mark für die 15 älteſten Oberpoſt und Telegraphen
ſecretäre um 4500 Mark und für die 295 älteſten Secretäre um
58,500 Mark zu erhöhen wird ebenfalls angenommen dagegen
eine Reſolution der Abgg Lingens und Schröder re
berg die Grundſätze über die Feſtſtellung der Gehaltsſtufen der
Beamten dieſer Kategorien einer Reviſion dahin zu unterwerfen
daß ein gleichmäßiges Aufrücken nach Maßgabe der Anciennetät
geſichert werde abgelehrit

Die folgenden Titel werden ohne weſentliche Discuſſion ge
nehmigt Zum Schluß richtet noch der Abg Rittinghauſen
das Anſuchen an die Poſtverwaltung im Intereſſe der Sicher
heit des Briefverkehrs die Einwürfe für Briefe und für Druck
ſachen getrennt herſtellen zu laſſen Es komme Piuſg vor daß
Briefe ſich in Druckſachen hineinſchieben und daß ihre Beförde
rung dadurch den unliebſamſten Aufſchub erleide Redner führt
zur Begründung an daß z B in Belgien eine derartige Ein
richtung beſtehe

Zweiter Gegenſtand der Tages Ordnung iſt der mündliche
Bericht der Commiſſion für den ReichshaushaltsEtat über die

derſelben zur Vorberathung überwieſenen Theile des Etats derKeichsspoſt u Telegraphenverwaltung für das Etatsjahr 1878/79

Nach längeren Erörterungen wird die Vorlage nach den Vor
ſchlägen der Commiſſion genehmigt und vertagt ſich hierauf das
Haus bis Donnerſtag 11 Uhr

TagesOrdnung Erſte und zweite n des Entwurfs
betreffend die vorläufige Erſtreckung des Haushaltsetats 1877778
auf den Monat April 1878 Fortſetzung der heutigen Tages
Ordnung und Berichte der Wahlprüfungs Commiſſion

Halle den 27 März
Nach einer kürzlich erlaſſenen Bekanntmachung findet dieAufnahme reſp Prüfung der zur Bürgerſchule und Vorſchule

in den Francke ſchen Stiftungen angemeldeten Schüler
Donnerstag den 25 April früh von 8 11 Uhr in dem Con
ferenzzimmer der deutſchen Schulen ſtatt Anmeldungen neuer
Schüler können nicht mehr angenommen werden

m

Schwurgericht Verhandlungen zu Donnerstag 28 März
Hinſche Friedrich Armenhäusler aus Zörbig vorſätzliche Kör
perverletzung mit tödtlichem Erfolg

Meteorologiſche Station

26 März 10 U Ab 27 März 8U Mrg
Barometer Millim 752,56 755,17
Thermometer Celſius 0,63 1,13Rel Feuchtigkeit 92 190 91,2Wind SW 1 SW1a

noch mündliches Gutachten von ihm verlange Er ließ ſeiner
Frau Beſcheid ſagen daß er abreiſe und eilte davon
Tr dem Bahnhofe traf er die eben herbei kommende

oma
T Willſt Du auch noch mit fragte er

Nein ich will nur meinem Bruder telegraphiren er ſoll
den Richterſpruch gleich telegraphiren

Das will ich ausrichten
Her Zug eilte davon Thoma gab dem Telegraphenboten

der ein Bruder des Galoppküblers war den Auftrag die ganze
b warten und das ankommende Telegramm ihr gleich
zu genThoma ging heimwärts Vom Berge aus ſah ſie noch ein
mal den Bahnzug in der Ferne

Der Bahnzug in dem der Arzt ſaß brauſte an Dörfern
und kleinen Städten vorüber an den Wieſen in denen ge
mäht an den Kartoffelfeldern in denen gehäufelt wurde Die
Reiſenden ſprachen von den Ueberſchwemmungen die in der
Schweiz ſo viel Schaden angerichtet dann von den Welthän
deln vom Kampfe mit Rom der Arzt hörte Alles wie im
Traum Es war ihm peinlich daß er nun doch noch über
Landolin und ſeine Sache zu rake hatte Wie konnte der
Vertheidiger noch hiervon etwas hoffen

Der Zug hielt an der Kreisſtadt ein Wagen mit einem
ſtand bereit der Arzt fuhr nach dem Gerichts

de er kam in eine ſchwüle dumpfe Luft
J

Früh vor Tag hatte es aus der Gefängnißzelle des Alt
ultheißen Landolin heftig geklingelt Der Gefängnißwärterb das hörte beeilte ſich aber keineswegs Pnzuis

Du kannſt warten, ſZre er vor ſich hin und kleidete ſich
in Ruhe vollſtändig an Er war ein großer breitſchulterigerMann von überaus ſtattlichem und e An
ſehen er hatte den guten Poſten als Lohn für Auszeichnung
im Kriege erhalten und er vertrat die ganze Würde des öffent
lichen Gerichts er war barſch konnte aber auch höflich und

ablaſſend ſein wenn er wollte und gegen Landolin war erS wußte warum er fragte nun ſeine ſtarke Stimme
was den Landolin ſchon ſo früh wünſche ſtellt

es ſei ja kaum Tag Landolin ſah ihn wirren Blickes an und Kraft hienieden auf die Sonne als Urſprungsort zu verweiſen
ſagte

Jch habe den Frühzug pfeifen gehört Jetzt ſind die Leute
aus meinem Dorf da Geh ins Ritterwirthshaus bring mir

e ſ Oberknecht den Tobias her Es ſoll Dein Schade
nicht ſein

Thut mir leid darf das nicht ſeid ja ſelber Schultheiß
geweſen wißt was Rechtens iſt

So ruf meinen Vertheidiger
Es iſt noch ſo früh
Es iſt nicht zu früh Jch habe das Recht zu jeder Stunde

meinen Vertheidiger zu verlangenGut werde ihn holen rathe Euch aber heute ruhiger zu

ſein g an Aufbegehren feid Jhr ſelber Belaſtungszeuge
gegen Euch

Landolin ſah den Gerichtsboten an wie wenn er ihn nieder
werfen wollte aber er blieb ruhig und der ganze Kampf der
in dem einſt ſo eigenmächtigen Manne ſeit Wochen vor Allem
aber in der letzten Nacht geraſt hatte prägte ſich in ſeinen

Mienen aus Fortſetzung folgt
Julins Robert Mayer

Wir haben den am 20 d Mts in Heilbronn erfolgten Tod
dieſes Mannes bereits gemeldet eines Mannes deſſen Name
über Nacht gleichſam aus dem Dunkel des Unbekanntſeins zur
Sonnenhöhe wiſſenſchaftlichen Ruhmes h W Geboren am
25 Nov 1814 zu Heilbronn hatte er nach Abſolvirung des dor
tigen Gymnaſiums in Tübingen Medicin ſtudirt und war dann
um e die ärztliche Praxis vorzubereiten auf einige Zeit
nach München und ſpäter nach Paris gegangen Ueber ſeinen
Aufenthalt in letzterer Stadt ſind nähere Nachrichten nicht be
kannt aber im Februar 1840 finden wir ihn in Rotterdarn im
Begriffe auf einem Oſtindienfahrer als Schiffsarzt den Weg um
das Cap zu nehmen Mitte Mai langte er in Batavia an
aber ſchon im Frühling 1841 kehrte er in ſeine Vaterſtadt zurück
wo er nunmehr ine Berufe als Arzt lebte und ſeine Muſe
ſtunden wiſſenſchaftlichen hege widmete Vornehmlich be
ſchäftigte er ſich mit naturphiloſophiſchen Studien und gelangte
namentlich bei ſeinen Unterſuchungen über e daterie

ärme c zu neuen höchſt beachtenswerthen Reſultaten So
e u a Mayer den Satz auf daß die Urſache jeder

iſt aber es entſtand nun die Frage woher wird der Verluſt
erſetzt den die Sonne ſelbſt durch ihre ununterbrochenen und
überaus verſchwenderiſchen Kraftſpenden erleidet Mit der

Beantwortung dieſer Frage beſchäftigt ſich die dritte große Arbeit
Mayer s ſein 1848 erſchienenes Buch Beiträge zur Dynamik
des Himmels Jn dieſem Werke liefert der geniale Denker den
Nachweis daß die Sonne keineswegs ein myſteriöſes Kraft
e ſei das aus Nichts Kraft hervorbringe ſondern daß zur
n der Sonnenwärme ganz beſtimmte Vorgänge s

abſpielen müßten deren Ermittelung nicht unmöglich ſein dürfte
Auf Grund eingehender Prüfung kam Mayer zu dem Ergebniſſe
daß unaufhörlich auf die Sonne ſtürzende Meteorite dieſer die
ausgeſtrahlte Wärme wieder erſetzten Jn Folge der ungeheuren
Geſchwindigkeit womit dieſe Körper den Sonnenball treffen
entſteht eine Glut die mindeſtens 4000 Mal größer iſt als die
jenige welche durch die Verbrennung eines den Meteoriten an
Größe gleichen Quantums von Steinkohle erzeugt würde Es
kommt dabei durchaus nicht in Betracht ob die in die Sonne
fallenden Subſtanzen brennbar ſind oder nicht denn ihre Ver
brennung würde die ungeheure Hitze die durch den Zuſammen
prall erzeugt wird nicht merklich vermehren Dieſe v
Mayer s fand anfangs durchaus keine Beachtung erſt ſpäter
erkannte man die Solididät der Grundlagen auf denen ſie beruht
Man darf gegenwärtig nicht bezweifeln daß in der von Mayer
angegebenen Weiſe auf der Sonne Wärme erzeugt wird eine
andere Frage iſt freilich die ob dieſe Quelle der Warmeerzeugung
inreicht die ganze Sonnenſtrahlung zu decken Dieſe Frage

cheint verneint werden zu müſſen und es iſt wahrſcheinlich daß
le Fervaupt nach und nach kälter wird ja einſtens ganz
erlöſchen muß

Die im r r ſkizzirten Forſchungen betreffen weit
aus die ſchwierigſten gen der modernen Naturwiſſenſchaft
ſie erforderten eine außerordentliche Schärfe des Denkens eine
Summe von Geiſteskraft die weit über das gewöhnliche Maß
hinausgeht Bedenkt man nun daß Mayer dieſe tiefſinnigen
Unterſuchungen nur in den Mußeſtunden anſtellen konnte
die ihm ſein anſtrengender ärztlicher Beruf übrig ließ ſo dürfte
man vielleicht mit Recht in dieſem Uebermaß geiſtiger Thätigkeit
die Urſache dafür finden daß ſich anfangs der fünfziger Jahre
der helle Verſtand dieſes eminenten Denkers bewölkte at
ſächlich war Robert Mayer eine Zeit lang irrſinnig ſeine ſtarke
Natur überwand ſchließlich die furchtbare Krankheit aber zu der
ehemaligen vollen Klarheit und Schär w i ig e rer chärfe ſchwang ſein Geiſt ſich
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Der trübe Himmel mit einzelnen Sonnenblicken hielt bei leb
hafter werdendem Südweſt geſtern den Tag über an die Nacht
war halb heiter Schwacher Nachtfroſt Das Barometer iſt heute
geſtiegen ſchwacher Südwind halb heiterer Himmel

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
26 März 8 Uhr morgens Jm Allgemeinen war der Lufſt

druck geſtiegen die Vertheilung aber noch unregelmäßig Am
Nordabhange der Alpen herrſchten heftige Weſtwinde ſonſt war
ſchwache Luftſtrömung vorherrſchend Die Temperatur war noch
mehr zurückgegangen der Himmel meiſt heiter im nördlichen
Deutſchland vielfach Schneeſchauer Haparanda 16 Nord leicht
wolkenlos Petersburg 12 ſtill wolkig Moskau 2 Süd ſtill
Regen Stockholm 4 Nordoſt mäßig wolkig Memel 1 ſtill
v bedeckt re Nordoſt leicht wolkig Breslau 1

üdoſt leicht Nebel Wien O ſtill bedeckt München 2 Weſt
friſch Schnee Caſſel O Nordoſt ſtill Dunſt Karlsruhe 0 Südweſt
leicht Schnee Crefeld 0 Nordweſt ſchwach wolkig Paris 2
Nordoſt leicht heiter

Provinzial Nachrichten
J h n 26 März Jn unſerer Nachbarſtadt See

hauſen hat ſich beim Abfeuern der dem Kriegervereine gehörigen
am 22 d M ein Unglück ereignet Der Arbeiter

welcher ſich unberufener Weiſe mit den Kanonen beſchäftigtewill als die eine Kanone verſagt mit dem Wiſcher den n
tiefer hineinſtvßen doch in demſelben Augenblicke entladet ſich
derſelbe und dem R wird durch die Stange des Wiſchers nicht
nur der Daumen der rechten Hand abgeriſſen ſondern auch der
ganze Unterarm zerfleiſcht R iſt in das Krankenhaus nach
Magdeburg gebracht

Elſterwerda 25 März Dem Vernehmen nach ſoll im
hieſigen Poſtbezirke nächſtens auch im Dorfe Hohenleipiſch eine
r eingerichtet werden wie ſchon früher in Gröden

mehr hierdurch das löbliche Streben der Poſt hervortritt
dem Publikum es möglichſt bequem zu machen um ſo befremd
licher iſt es daß trotz des dringenden Bedürfniſſes innerhalb
hieſiger Stadt bis heute noch immer kein zweiter Briefkaſten
angebracht worden iſt

Dem Erbtruchſeß im Herzogthum Magdeburg Kammer
errn von Kroſigk auf Poplitz iſt die Erlaubniß ertheilt zur
nlegung der ihm verliehenen Commandeur Jnſignien erſter

Klaſſe des herzoglich anhaltiſchen Haus Ordens Albrechts des
Bären

Der bisherige Rector Hentſchel zu Halberſtadt der bis
herige TöchterSchullehrer Linke zu Halberſtadt und der Ge
meindeSchullehrer Bertram in Braunſchweig ſind zu Schul
d erren an den Gemeindeſchulen in Braunſchweig ernannt
wordenAm Montag Mittag iſt aus der Bode bei Nienburg ein
männlicher Leichnam ans Land gebracht worden Das Alter
des Todten der ſeiner Kleidung nach dem Arbeiterſtand anzu
gehören ſcheint ſchätzte man auf 42 44 Jahre

Aus Quedlinburg berichtet man folgendes Attentat
Am letzten Freitag ging der Primaner H vom hieſigen Gym
naſium nach Badeborn ſeinem heimathlichen Dorfe Auf der
Landſtraße wurde er von zwei Strolchen angefallen er ſetzte ſich
indeſſen zur Wehre und traf mit ſeinem Stocke einen der Vaga
bonden ſo daß derſelbe hingeſtürzt ſein ſoll H behauptet vor
einigen Tagen ſchon von denſelben Strolchen auf dem Hofe ſeinerWohnung angefallen zu ſein

Der am 13 Dec 1877 aus der zeitzer Strafanſtalt ent

DZ

18 d M in Plagwitz bei Leipzig nach blutiger Gegenwehr
durch einen Schutzmann verhaftet und dem Bezirksgericht in

Leipsig zur Unterſuchung zugeführt worden
Am Palmſonntag werden unter Vorausſetzung des beſtän

digen ren Wetters die Holzmeſſen in Köſen und Kamburg
ihren Anfang nehmen

Jn einer Reſtauration in Zeitz wurden am Sonntag
Abend von ruchloſer Hand die Gummiſchläuche der Gasleitung
unter der Bühne durchſchnitten und das Ganze in Brand geſteckt
Durch frühzeitige Entdeckung der Flamme iſt weiteres Unglück
verhütet worden Der Eigenthümer hat eine namhafte Belohnung
auf die Entdeckung der Thäter geſetzt

4 Deſſau 26 re Der Herzog von Sachſen Altenburg
gef am Sonntag von Berlin kommend hier zu einem kurzen
Beſuche ein Abends reiſte derſelbe bereits nach Altenburg
weiter Der Erbprinz von Hohenzollern iſt gleichfalls zu
einem W Beſuche hier eingetroffen Die Landtags
mitglieder folgen am Sonnabend einer Einladung der Staats
regierung zum Beſuche des herzogl Salzwerks LeopoldshallDie Beſichtigung wird vom Vorſitzenden der Salzwerksver
waltung geleitet RegierungsPräſident Bartels wird ſich der
Fahrt anſchließen Jm Hotel Steinkopff findet nach der Beſich
tigung ein gemeinſames Diner ſtatt

Wie das bernburger Wochenblatt ſchreibt war Wald au
kürzlich der Schauplatz eines blutigen Auftrittes Eine Kind
taufen Geſellſchaft klopfte in angeheiterter Stimmung an den
Laden eines Bewohners an der Waſſerreihe der ohndies etwas
jähzornige Heimgeſuchte wurde durch dieſe Neckerei ſo aufge
bracht daß er nebſt ſeinem Sohne auf die Straße ſtürzte und
einen Theilnehmer der Geſellſchaft ohne Weiteres mit dem
Meſſer attakirte letzterer erhielt gefährliche Verletzungen am
Halſe und am Oberarm

Aus Bernburg ſchreibt man über eine ſehr geringe
Frequenz des letzten Viehmarktes trotzdem derſelbe vom beſtenWetter begünſtigt war Der Umſatz war ſehr gering und die
Preiſe hatten nur eine mittlere Höhe

Jn Leipzig wurde am Sonntag Nachmittag der Sergeant
Pehlke welcher bekanntlich die RegimentsCaſſe um 8000 M
beſtahl wieder eingeliefert Eine große Menſchenmenge war
ſchon bei mehreren früheren Zügen auf dem Bahnhofe anweſend

ersbrunſt in Philadelphia fand am AbendEine großedes 25 Mat att Es wurden 35 Häuſer theils Waarenlager

es n e etEin entſetzli n paſſirteBerlin indem eine Frau g mittleren Lebensalter welche augen

ſcheinlich auf dem Gange zur Arbeit begriffen war auf einemUebergange der Rieberſchl iſchMärkiſchen e von einem
Bahnzuge überfahren und förmlich in Stücke zerriſſen wurde

ecktyphus Jn Barmen ſind 13 Fälle von Flecktyphus
vorgekommen und zwar alle in einem Hauſe Die Erkrankten
ſind in die ſtädtiſchen Krankenbaracken gebracht das betreffende
Haus iſt abgeſperrt und desinficirt

Verurtheilte Duellanten Von der tübinger Strafkammer
wurden am 21 d M zwei Studirende wegen eines Piſtolen
duells bei welchem einem der Betheiligten in gnag wegge
ſchoſſen wurde zu je 6 Monat Gefängniß verurtheilt Der Car
tellträger erhielt drei Wochen

i Piecen ſeines Din r ſtarb 9 Zaiere getr
ag in eshe in junge ädchen in Folge eine öſchlags Beim erſten Tanze fiel das Mädchen todt nieder

e

Todesfälle
ſo deutſche Conſul Karl Schmitz in Florenz iſt am 7 d

geſtorben
Aus Algier kommt die Nachricht vom Tode des Agas Mo

hammed Ben Hadſchi vom Stamme der BeniUraph der ein
Alter von 103 Jahren erreicht hat

In Herford ſtarb am 17 März der preußiſche Muſikdirector
und Muſikſchriftſteller Hermann Küſte r im 61 Lebensjahre

7 r 2
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Magdeburg 26 März Weizen 192 213 Roggen 140
157 Gerſte 170 210 Hafer 132 157 M 1000 Kilo
Kartoffelſpiritus Locowaare höher bezahlt Termine feſt Loco
ohne de 53,5 à 54 März u März April 53,5 il Mai53,5 MaiJuni 538 JuniJuli 545 JuliAug55,5 Jug pt 00 M pr 16,000 90 mit Uebernahme der
Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus feſt Loco
fehlt März Mai 52 M

Halberſtadt 26 März Wochenbericht von Louis Thiele
eizen 200 225 RoggenPreis p 1000 K ab hier Getreide

um den Arreſtanten zu ſehen

aſtes
dieſer

dieſer

Aus

ſprungene berüchtigte Dieb Winkler aus Wintersdorf iſt am

Bekanntmachung

ie feierliche

eſandt

beſtehend in einem prachtvoll

abgehalten und es ſollen dazu
altbeutſchen Länder eingeladen werden

dem Cabinet des Kaiſers ging der Ehefrau des
Schneidermeiſters Queren Bernhardine Rebecka geb

Vermiſ chtes
Bei dem Beſuche der Reichslande ſeitens des Kaiſers im

Mai v J hatte die Gemeinde K
ekleideter Mädchen nach Diedenhofen zur Begrüßung des hohen

Eines derſelben Marie Wölfringer hielt bei
elegenheit eine poetiſche Anſprache

wurde derſelben gegenwärtig Schülerin des Lehrerinnenſeminars
zu Metz durch den Bezirkspräſidenten von Reitzenſtein amSchluſſe der Feterlichteit welche die Anſtalt anläßlich des kaiſer

lichen Geburtsfeſtes abhielt ein Geſchenk des Kaiſers überreicht
earbeiteten mit Diamanten be

ſetzten goldenen Kreuze Ferner hat der Kriegerverein zu Dieden
v eine von den Kaiſer geſtiftete Fahne erhalten

inweihung rer wird kommenden Sommer
ie Kriegervereine der benachbarten

e Einrichtungen halber iſt unterzeichnetes Leihamt
ittwoch am Z April 1878

für den GeſchäftsVerkehr vollſtändig geſchloſſen
Halle a/S am 26 März 1878

HalleDas Leihamt der Stadt 2775 Pfg und nommen AufDer Kurator Der Rendant Klarkohlen zu 90 PfgZernial Röder re Seeilier in beſter Waare
aben

Bekanntmachung Königliche Berginſpection
Die geehrten Eltern ſowie Lehrmeiſter derjenigen Schloſſerlehrlinge

welche am 1 April d J ihre Lehrzeit beendigen und eine Geſellenprüfung
ablegen r erſuchen wir hierdurch die Anmeldung bis Montag denI Apri dem Unterzeichneten gefälligſt bewirken zu wollenAbends bei

A F Büchner
Der Vorſtand der Schloſſer Innung zu Halle a

J

Die in Nr 66 d Ztg angezeigte
Auclion von Vieh und Tandwirthlchaftsgegenſtänden

in dem früher Louis Just ſchen GuteCönnern v Naundorf findet nicht am 26
erſt am April ſtatt

zu Do rnitz Bahnſtationen
März ſondern

J A
Gt GtottschalK

80 Stück 4 WVagenrä der in verſchiedenen Stärken
20 Stück ſchnale Wagenräder ſowie fertig

beschlagene Wagen empfiehlt
Cönnern aS Ab Meisert

Oberröblinger Briquettes Presssteino u Steinkohlen
empfiehlt

Sonntag
J den 31 März c

a erhalte ich
wieder eine Aus
wahl der beſten e
Däniſchen

d Pferde

W einsteim
Sonnabend den

e d Auswahl d beſten

Arbeitspferde

Be 30 D MtsW halte ich eine große S

A und 5 jährigenraenee
leichten und ſchwerſten Schlages

Weißenfels

Iodler gr Ulrichsſtraße 28

in Pretzſch bei Merſeburg

Emil Wimlcel
W Sonnabend und Sonntage fernzum Verkauf im Gaſthof zumGold Pflug in Halle

Buch Rolle

K zahlung verkauft werden

W verkaufe ich 3 Stück Kühe aus freier
G Hand in meiner Wohnung wegen Futter

mangel Das Vieh iſt geſund und jung

Nachdem die Königliche Stein
kohlengrube bei Löbejün wieder
T v en Betrieb gekommen iſt

nd
Stückkohlen J Sorte zu 1 Mk

Holz Verſteigerung
Jn der Königlichen Oberförſterei

Schkeuditz auf dem Unterforſte Dö
lauer Haide ſollen am

Freitag den 5 April er
von Vormittags 9 Uhr ab

circa 90 Mtr kieferne Scheite 90 Mtr
Abraum

x 2 Sie mit 2 Cbm
240 Kiefern mit 240 Ebm

öffentlich verſteigert werden
Kaufluſtige wollen ſich zur obenbe

merkten Zeit im Jagen 65 am Dö
lauer Fußwege einfinden und von
den näheren Bedingungen an Ort und
Stelle ſich unterrichten

Schkeuditz am 26 März 1878
Königliche Oberförſterei

O AEGEi OSonnabend den 30 März er
Vormittags 11 Uhr ſollen in der
Wettiner Aue am Trebitzer Wege
einige Hundert Stück Akazien

theils Nutz theils Brennholz öffent
lich meiſtbietend gegen gleich baare Be

ottenhofen eine Anzahl weiß

Am 22 d

Haupt Gewinn i W

M Mühlenfabrikate p
Roggenmehl 10,50 10,75zieht 6,80 Roggenklei

Leipzig 26
M nun

M B Spiritus 10,000 L

M bz geringer 162 192 M bz157 v emder 140 146 M vj g erſte netto loco 120
bz190 M bez Futtergerſte 000 000140 1b6 M

loco 335 M B Rapskuch

des M Georſte M Hafer neerbſen 162 180 M Hülſenfrüchte p 50 Kilo BictoriaErbſen
10,50 11,50 Kochbohnen kleine 12 13 M Linſen 12 15

Weizengries Nr 5 18
utterartikel p 50 K Futter

Weizenkleie 5,10 5,50 M

50 K
M
e 6

ärz 1000 Kilo Weizen netto loco 192 215
Roggen netto loco 152

B Hafer netto loco
bez Mais netto loco 142 146 M B Raps netto

en 100 Kilo netto loco 00 M B
Rüböl pr 100 Ko netto loco 69,00 M bez März April 69,50

M Giter pCt ohne Faß loco 52,20

Oberh 2,43 Unterh 3,80
Zehe in Unſtrut Artern 26

Vom A April ab werden Bettfedern
von uns wie bekannt gereinigt und
zwar im Hauſe des MilitairJnvaliden
Herrn Schrader zu Löbejün

Auch werden Aufträge daſelbſt ange
mmen Verlangen kann die Ar

beit in jedem Hauſe ſtattfinden
Fr Hödicke und Frau

aus Cönnern früher Löbejün

Jnowraclaw Pferde 2c Lotterie
Ziehung 17 April a c

v 10,000
Mecklenburg Pferde 2e Lotterie

Ziehung 22 Mai a c
1081 Gewinne worunter 1 i W v

10000 und 80 edle Pferde
Quedlinburg Pferde 2c Lotterie

Ziehung am 28 Mai a C1500 Gewinne wor 1 i W v 6000
Caſſeler Pferde 2c Lotterie

iehung am 29 Mai a c
1052 Gewinne worunter 1 i W

von 10000
Looſe zu obigen Lotterien à St 3

empfehlen und geben Wiederverkäufern
den üblichen Rabatt

J Barck Cogr Ulrichsſtr 47u Leipzigerſtr 105

Waſchen Färben u Moderni
ſiren von Filz und Seidenhüten
prompt und eLouis Grüne Brüderſtraße 13

Herren Strohhüte werden ſauber
gewaſchen moderniſirt und gar
nirt bei
Louis Grüne Brüderſtraße 13

e Gerſte zu Futter und
Schrotzwecken empfehlen

H Wagner Sohn
Amuotiom
Freitag den 29

ſollen von Nachmittag 2 Uhr ab
Schulgaſſe 4 1Tr eine guterhaltene Möbel ſowie Schreibſekre
täre Sopha Tiſche Stühle Bett
ſtellen u a m verſteigert werden

Auction
Sonnabend als den 30 März

und gut im Nutzen der Verkauf beginnt
um II Uhr Vormittags wozu ich Kauf
luſtige einlade

Die Bedingungen werden im Ter
min bekannt gemacht
Herrmann Springensguth

Alberſtedt den 20 März 1878
Eine gangbare Schmiede wird von
einem zah d d Schmiede zu
kaufen geſucht Offerten mit näherer
Anaare an die Annoncen Expedition

on rck Co unter Adreſſe

Freunde und Bekannte
des Unterzeichneten die zur Linderung
unverſchuldeten Elendes gern ein Scherf
lein beitragen werden erſucht dies an
einem Familienvater zu thun dem vor
längerer Zeit das rechte Bein abgenom
men wurde deſſen Frau ebenfalls an
Krücken geht deſſen Kinder noch der
Unterſtützung bedürfen und der zu all
dem Elend noch kürzlich den Arm ge
brochen hat ſo daß er augenblicklich
den einzigen Erwerb durch Stuhl
flechten hat aufgeben müſſen Selbſt
die kleinſten Gaben werden von dem
Unterzeichneten ſowie in Fr Kohl s
Reſtauratton Königsſtraße 5 entgegen

woſelbſt auch die Adreſſe
es Betreffenden zu erfahren iſt und

wird ſeiner Zeit öffentlich Rechnung
abgelege werden

Rauſch Martinsgaſſe 19

Merſeburg ſagen wir allen unſern
lieben Freunden und Bekannten auf
dieſem z erzlich Lebewohl

Bei unſerem Weggange von hier nach

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 26 März Ab Unterh 3,04 27 Morg 3 00

Trotha 26 März Unterh 4,44 27 Merg 4,30 Calbe 26 März

März Ab Oberh 54 Unterh 2,08
Stade welche ebenfalls 22 März 1797 geb ei März Magdeburg am Pegel 43 Torgau 3,32Glückwunſchſ teben und en Geſ heut von 5 le t ein W ehhete 3 30 denen 925 Barbv 18 Dresden 25 Marz 1,02

Bekanntmachung Zur geneigten Veachtung Turn Unterricht
für Mädchen

Gefl Anmeldungen zum TurnUn
terricht für Kinder und Erwachſene
nehmen wir im Laufe dieſes Monats
Mittwochs und Sonnabends von 35
Uhr im Turnlocale großer Berlin 18
entgegen H Hoffmann L Kluge
Pliss z brennt am allerbeſten à Elle

24 Falten feſtl Brüderſtr 13

Familien Nachrichten
Geſtern Abend wurden wir durch die
et eines geſunden Mädchens hoch

erfreutHalle a/S den 27 März 1878
Otto Koebke jun und Frau

Todes Anzeige
Heute früh 23 Uhr ſtarb nach vier

zehntägigem ſchweren Krankenlager
unſere uns unvergeßliche Pflegemutter
Schweſter und Schwägerin die ver
wittwete
Bierhändlerin Rosine HRaumann
was mit der Bitte um ſtilles Beileid
tiefbetrübt anzeigen
Die trauernden guter evenen
Halle den 27 März 1878
Heute ſtarb nns unſer Lieschen

wieder im Alter von 5 Monaten
Halle a/S den 27 März 1878
Ferd Rummel und Frau

Für die vielen Beweiſe der Freund
Fs und der Theilnahme bei dem Be
gräbniß unſerer guten

Emma Knittelſagen wir ar unſern herzlichſten
tiefgefühlteſten Dank und gebührt der
ſelbe beſonders Herrn Paſtor Hofbauer
für die erhebenden Troſtesworte und
Herrn Cantor Holzmacher für den
ſchönen Geſang am Grabe der Dahin
geſchiedenen

Beeſen ga/E den 26 März 1878
Die trauernden Hinterbliebenen

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grahe meines

lieben Mannes ſage ich allen Freunden
und Bekannten meinen herzlichſten Dank
insbeſondere ſeinen Kollegen die ihn
W ſeiner letzten Ruheſtätte begleiteten

ie tieftrauernde Gattin A Bauch

Oeffentlicher Dank
Dem Rittergutsbeſitzer n und

Frau Zimmermann auf Lochau ſo
wie allen edlen Menſchenfreunden der
Gemeinde daſelbſt die i in meiner
Krankheit ſowie bei der Gehurt unſerer

ſo reichlich mit allen nöthigen
itteln beſchenkten bringe ich meinen

aufrichtigſten Dank Gott wolle es

O O 2960 erbeten

h

/Mücheln d 26 März 1878
und Frau nebſt KindernE duche

ihnen durch ſeſnen reichſten Segen
tungsvollWergetten Hochacht n m
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See

Unsere Prühjahrs Wenheisten in z Lostümen u Vmhängen für Da
men u iümder sind eingetroffen

Nur noch bis Ende dieſes Monats
räume ich mein Cigarrenlager zu Preiſen wie ſolche

ſo billig bei reeller Waare nie wiederkehren werden

104 Leipzigerstr 1041 G Gröhe

Gardinen
Auch dieſes Jahr arrangirte ich einen

Gardinen Ausverkauf
welchen mit dem Bemerken bekannt mache daß darunter vorzugsweiſe ein
größerer Poſten estickter Gar clinen welchen ganz bedeutend
im Preiſe herabgeſetzt habe

Albert Rohrig Nachf
99 Leipzigerſtraße 99

A S WagenbauerHalle a gr Märkerſtraße 10 Nähe des Marktes
Große Auswahl von Halbverdeckten und Jagdwagen Offene

Drofchken und Preſchwagen Ein faſt neues elegantes Break ſowie
mehrere Ganz Verdeckte Halbverdeckte und Offene Wagen wenig ge
braucht zu billigen Preiſen

Eine Parthie
einzelner Oberhemden

glatt und geſtickt empfehlen unterm EinkaufspreiſeMarkt 5 Gesch Ww J el Narkt 5
Für Confirmanden

Handschuh Hüte Mützen Shlipse Ora
vatten etc empfiehlt Chr Voigt

Masebor g Tapezier u Decorateur

ar Ulrichsftr 9 ar Ulrichsftr 9
empfiehlt ſein Lager von

n Tapeten MöbelstolffoLehnstühle Rouleaux Portièrenstoffe
NMatratzen Cardinenstangen ILamhbrequins
Bettstellen Rovetten Zugrouleaux
Holzjalousien alter u Quasten Marquisen

Alle in mein Fach ſchlagenden Reparaturen werden prompt ausgeführt

m n z uFIövberl VIöbelM hſolid und geſchmackvoll gearbeitet bei ſchöner Auswahl zu noch nicht
dageweſenen billigen Preiſene Geiſiſtraße Nr 63
Gr Klausſtr K Rapsilber Gr Klausſtr
ſtraße A ſtraße Aempfiehlt ſein reich ſortirtes Lager von

Tapeten und Rouleaux en gros letail
zu anerkannt billigen Preiſen

O Bercaalan Rathhausg 18 J
vis Vis der Grünm ſchen Weinhandlung

Anfertigung und Lager eleganter und gediegener Vussbeklei
dungen jeden Genres zu verſchiedenen aber feſten Preiſen

n regten für Reitstieſfeln I feble mich ganz beſonders ſtets
genaueſte Ausführung nach gegebener Vorſchrift

t wu

c S S r ä ee Seee

S S

u

e e eWalzen aller Art als Glattwalzen Ringelwalzen Glie
derwalzen Schollenbrecher ferner DBüngerstreu Maschinen
patentirt die vollkommenſte ihrer Art reinigt die gefährdeten Stellen conti
nuirlich ſelbſt Breitsäemaschinen DrilImaschinen in 3 verſchie
denen Syſtemen von 1 Meter bis 4 Meter Spurbreite letztere für große
Güter äußerſt vortheilhaft eJlluſtrirte Cataloge Preisverzeichniſſe und jede wünſchenswerthe Aus
kunft ertheilen wir umgehend

Wir gewähren jede billigerweiſe zu verlangende Garantie und kommen
en usftthrbaren Wunſche auch hinſichtlich des Zahlungszieles bereitwilligſt

Geſchätzte Aufträge bitten wir uns frühzeitig zukommen zu laſſen

W Siedersleben CoFabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen und Eiſengießerei
Bernburg Anhalt

h

e Grosses Lager
gewalzter J Wräger

in allen gangbaren Dimenſionen

Bauechiengem
en bis 24 am billigſten bei

Eiſenhandlung
in Lä

T

bittet

über die noch unerfüllten VerheiFortſetzung der Porträge r rhei Spectral AnalyſeS N tund Donnerstag Abds 8 Uhr große Medrterſte 23 re Wcſfpritt 8 r er

halte ich jetzt ein wohlaſſortirtes Lager
von Tapeten in ſtets neueſten Muſtern
zu Fabrikpreiſen beſtens empfohlen

S Mellſron O0 gr Steinstrasse 64
erichtliche Ausverkauf los IartDer g u der vom Ornithol CentralVerein

des zur A J Hagelberg ſchen Concursmaſſe gehörigen Lagers ür Sachſen c in tvon Leinen Wollen und Baumwollenwaaren iſt nur noch von looſung von Muſtergeflügel e

kurzer Dauer lZiehung am 1 April c
Namentlich mache ich auf noch vorhandene ſehr preiswerthe ind zu haben bei W König Expe

Herren und Kindergarderoben aufmerlſam ition der Saalezeitung

Bernh Schmidt
ArohbutwäreheGesanghücher zur Confirmation

Emma Pasenauordinär fein und hochfein empfiehlt

57 Gr Ulrichsſtraße 57mm A G Le Che2 Sophienſtraße 2
P PHiermit die ergebene Mittheilung daß ich nachdem ich am 9 Anguſt P 2

p S mein bis dahin unter der Firma ERugling Weber hierorts Fwvlili W

betriebenes EMaſchinen Armaturen u Pierdruck Apparat o
Fabrik Gelchäft

mit ſämmtlichen Activis u Passivis gerrn g W
käuflich überlaſſen habe unter der Firma

Hermann Eugliüng
Schablonen

Fritſch die ſchönſten und haltbarſten zum Vor
zeichnen der Wäſche und zum Signiren
der Kiſten empfiehlt

V r Wgnten Grundſtück auf der Pfännerhöhe ein gleiches Fabril Otto UVnbekannt

KleinſchmiedenFür das in meinem früheren Geſchäft mir bewieſene Wohlwollen und
Vertrauen dankend bitte ich daſſelbe auch auf die neue Firma übertragen zu
wollen Halle a/S im März 1878Herm Pugling fr allein Jnhaber d Firma Eugling Weber

Grosse Ausstellun e ne
von Muſtergeflügel Zier und Singvögeln Aquarien und Terrarien O Hübner Trams jedes Opus

vom 29 März bis 1 April a o el hen ren gegechnete
in V IIers Bellevure zu Halle aS Tanzcompoſitionen zur Ver

öffentlichung daß hierdurch
Geöffnet Täglich von 8 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Abends

Eintrittsgeld 50 Pfg Kinder 20 Pfg Looſe zur Lotterie à 1 Mk
auf dieſelben ganz beſonders
ingewieſen ſein ſoll ZuBrrr eziehen durch alle Buch undAusgeſtellt ſind weit über 2000 Vögel und zahlreiche Aquarien Muſikalienhandlungen von der

mit lebenden Meer Fluß und Landthieren
Unter dem Geflügel befinden ſich 21 Stämme der edelſten Race

Hühner aus England und 50 Spielarten der Modeneſer Brieftaube
Verlagshandlung Wold Lie
bernickelin Leipzig W Bei
directer Beſtellung erfolgt

aus Jtalien Das Ausstellungs Oomité en unter Nach
Kochkunst Geräthschaften e rrrrree
und Naturalien Ausstellung et ernverts

in Male a l S horm er rgor
Der Verein der Gaſwirtte van Falle as u Amgegend Conftrmanden Handlchuhe

veranſtaltet am illig bei G Wehage Dachritzg 10
2 und 6 Mai Cr Riaue und rothe Dinten

in den dazu hergerichten Räumen von Müller s Bellevue Stempelfarben ſowie
hierſelbſt eine KochkunſtGeräthſchaften und NaturalienAusſtellung Mänchreichendinte anwendbar
und erſucht die Herren Collegen Gewerbetreibenden und Jnduſtriellen welche ohne Vorbereitung
ſich für dieſes Unternehmen intereſſiren hiervon gefl Kenntniß nehmen empfehlen
zu wollenZur Ausſtellung zuläſſig ſind Erzeugniſſe der feinen und bürger Helmbold Co
lichen Kochkunſt Conditorei und Bäckerei Fleiſchwaaren Fiſche und Halle a/S Leipzigerſtraße 109
Geflügel Wild Delicateſſen Conſerven aller Art Butter Käſe Hehnt schweci Streiehhölzer
Weine Spirituoſen Biere mouſſirende Waſſer und Fruchtſäfte Dieselben äümnprägnirt
Honig Collectionen von Materialwaaren und Gewürzen Obſt Ge Schwefelhölzer in Patronen
müſe Blumen und Blattpflanzen Kochmaſchinen Küchengeräthe empfehlen
aller Art in Silber Meſſing Kupfer Eiſen Blech und Holz Möbelaller Art Draht und Korbgeflecht Glas Porzellan und Steingut Helmbold COo
waaren 2e Tafelgedecke und Tafelaufſätze ſowie Küchen und Haus Halle a/S Leipzigerſtraße 109

Von franzn z u ſ wit der Ausſtellung wird eine Prämiirung Export Bier uBöhbm Lagerbier in Jlverbunden dProgramme und Anmeldebogen ſind bei Herrn Franz Schlitte
jeſleron 9 hen aus der Hall Actien BierbrauereiJ 21 zu haben ſowie alle ſpecielleren Anfragen an denſelben halte ich in vorzügl Qual ſtets Lager

Es wird gebeten die nach Vorſchrift ausgefüllten Anmeldebogen bis L T Mertens
ſpäteſtens den I April er zurückzugeben Spätere Anmeldungen können t znur noch ſo weit es der Raum zuläßt berückſichtigt werden ß Langegaſſe 1920 und Hospitalplatz 1

Eine Parthie trockenesZu zahlreicher Betheiligung ladet ein

Das Ausstellungs Comitèé Rüſtern Holz
in Zzölligen Bohlen geſchnitten iſt billigAciümeaerr S E zu verkaufen

Aufnahme 2 bis 7jähriger Knaben und Mädchen für größere Kinder r Munohe Gottesackerg 18O

auch ElementarUnterricht verbunden mit P h RF Kohl s RestaurantTurnunterricht für Mädchen lGefällige Anmeldungen nimmt t Donnerstag Abend Speckkuchen
Lina Sellheim gepr Kindergärknerin u Turnlehrerin I CläserGiebichenſtein Wihtindteage gerulehretin ff Gläser taurant

Frauen Perein ur Armen Heute Donnerstag i SpeckkuchenDonnerstag den e d Mts t Kranbenpſlege Handwerker Meiſter Verein

Verein in der Anſtalt am Martinsberg 14

Mit den ſoeben erſchienenen
3 großen Walzern f d Piano
forte Bilder aus ſchönerZeit
von Hugo Volker Minnelieder von Max Ehrenreich und

Um zahlreiche Betheiligung Freitag den 29 März Abends 8 UhrDas Ausſtellungs Comitee wng in der Tulpe
1 Ueber das Spectrum und die

Mit erläuternden
Vortrag von Herrn

Rud Muiiäer ra ofen re e 10 Mark Belohnung
kautt ſtets zu hoh Preiſen Am vergangenen Sonntage ſind aus6 Vrelteſerage 6 e nen ca 300

r ierjährige Weißdornpflanzen geVorzügliche Dnxer Salonkohle ſohlen worden Wer uns ber Dleb
J v ren eereee be nachweiſt erhält obige Belohnung

O aa88 denbacher TRisenbahn durch die

Tapeten Lager
Neben meinem bisherigen Geſchäft

eocdor Richter
Halle g d S

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Tapezierer und Decorateur Direction in Tepiitz r nSalle a/S kl Klausſtr I Hochachainſevel wrrection Sir den v r
Mit Beilage
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